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Gemeinde Fockendorf
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Telefon • Fax: 034343 51917
Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:30 – 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 15:30 –17:00 Uhr
Telefon: 0174 3323410
Öffnungszeiten der Bibliothek Treben
Montag, 11:00 – 13:00 Uhr
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 –18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590
Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag	 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag			   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über Tel.	 0160 8452704 
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WhatsApp-Kanal
Heinweis: Sie benötigen ein bestehendes 
WhatsApp-Konto.
1.	 Scannen Sie mit Ihrem Handy diesen QR-

Code und folgen Sie dem Link zum Kanal:
2.	 Tippen Sie auf „Abonnieren“
3.	 Aktivieren Sie oben rechts unbedingt die 

Glocke (Benachrichtigungen), damit Sie  
auf neue Meldungen aufmerksam gemacht 
werden.

→	Ohne aktivierte Glocke erhalten Sie keine 
automatische Benachrichtigung über neue 
Beiträge

Telegram-Kanal
Heinweis: Sie benötigen ein bestehendes Telegram-Konto.
1.	 Scannen Sie mit Ihrem Handy diesen QR-Code und folgen 

Sie dem Link zum Kanal:
2.	 Drücken Sie den Knopf „Beitreten“.
3.	 Achten Sie darauf, dass Sie der Kanal mit 

dem Knopf unten nicht stumm geschaltet 
ist, damit Sie auf neue Meldungen auf-
merksam gemacht werden.

Weitere Informationen zum Bürgerfunk finden Sie auf der 
Webseite der VG Pleißenaue (www.vg-pleissenaue.de).

Bürgerfunk – VG „Pleißenaue“

VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
Telefon-Nummern
Zentrale .........................................................................................  034343 703 –   0
Vorsitzende/Kämmerei ......................................................  034343 703 – 12
Bauamtsleiterin .......................................................................  034343 703 – 19
Hauptamt/Personal ..............................................................  034343 703 – 16
Ordnungsamt/Straßenwesen .......................................  034343 703 – 17
Grundsteuer (Steueramt) .................................................  034343 703 – 24
Friedhofsverwaltung ...........................................................  034343 703 – 26
Kassenverwaltung .................................................................  034343 703 – 14
Kasse ...............................................................................................  034343 703 – 23
Einwohnermeldeamt ...........................................................  034343 703 – 15
Bauverwaltung/Liegenschaften ..................................  034343 703 – 13
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten VG „Pleißenaue“ und Einwohnermeldeamt
Montag ............................................. 08:00 – 11:30 Uhr	
Dienstag ........................................... 08:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch ......................................... geschlossen
Donnerstag ..................................... 08:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

Sprechtag des KoBB
Frau Burkhardt, Telefon: 0152 22894093,
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr, 04617 Treben, Breite Straße 2, 
E-Mail: carolina.burkhardt@polizei.thueringen.de

Kontakt Revierförster
Herr Anders, Telefon: 0172 3480425

Kontakt Dorfkümmerin
Telefon: 0155 6050 4484
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An alle Bürgerinnen und Bürger – 
Anlass: Glas- und Altkleidercontainer
Jeder kann mithelfen, dass es in unseren  

Gemeinden sauber und ordentlich aussieht!
Aus gegebenen Anlass weisen die Bürgermeister der Ge-
meinden darauf hin, dass bei vollen Glas- und Altkleidercon-
tainern nichts neben die Container gestellt werden darf.
Die Vermüllung der Container-Standorte verursacht zusätz-
liche Kosten, da der abgestellte Abfall seitens der Kommune 
entsorgt werden muss, sofern eine Gefahr für die öffent-
liche Sicherheit und Ordnung besteht. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes müssen den abgestellten Abfall abholen und den 
Standort säubern. Die Kosten trägt die Allgemeinheit. 
Leider werden zu viele Container falsch befüllt bzw. ver-
müllt. Die Kosten tragen allein die Sammler. Dies und ein 
äußerst schwieriges Marktumfeld führen dazu, 

VG „Pleißenaue“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtlicher Teil

►

Fockendorf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
In der öffentlichen Gemeinschaftsversammlung am 
11.05.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 23/2026
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinschaftsversammlung vom 17.11.2025
Abstimmergebnis:
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder 
der Gemeinschaftsversammlung: ..............................................  13
davon anwesend: ..............................................................................  12
Ja-Stimmen: ........................................................................................  11
Nein- Stimmen: ...................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ..........................................................................  1
Beschluss-Nr. 24/2026
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ mit ihren Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2026
– einstimmig beschlossen –
Beschluss-Nr. 25/2026
Beschlussfassung zum Finanzplan (1. Nachtrag) für die 
Haushaltsjahre 2025 – 2029 der Verwaltungsgemeinschaft 
„Pleißenaue“
– einstimmig beschlossen –
Beschluss-Nr. 26/2026
Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ für das Haus-
haltsjahr 2024
– einstimmig beschlossen –
Beschluss-Nr. 27/2026
Beschlussfassung zur Entlastung der Vorsitzenden und der 
Beigeordneten auf der Grundlage der Prüfung der Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2024 durch den Fachdienst 
Rechnungsprüfung des Landratsamtes Altenburger Land
Abstimmergebnis:
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder 
der Gemeinschaftsversammlung: ..............................................  13
davon anwesend: ..............................................................................  12
Ja-Stimmen: ..........................................................................................  9
Nein- Stimmen: ...................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ..........................................................................  –
Die Vorsitzende sowie die beiden stellvertretenden Vorsit-
zenden (1. und 2. Beigeordneter) haben laut § 38 ThürKO an 
der Abstimmung nicht teilgenommen.
Beschluss-Nr. 28/2026
Beschlussfassung über die Änderung der Bekanntmachungs-
satzung der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“
– einstimmig beschlossen –
gez. Eckelt, Gemeinschaftsvorsitzende

Amtliche Bekanntmachung 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Fockendorf am 27.04.2026 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 37/12/2026
Beschlussfassung über die Aufhebung des Beschlusses 
35/11/2026 vom 11.03.2026 zur Haushaltssatzung der Ge-
meinde Fockendorf für das Haushaltsjahr 2026
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 38/12/2026
Beschlussfassung über die Aufhebung des Beschlusses 
36/11/2026 vom 11.03.2026 zum Finanzplan der Gemeinde 
Fockendorf für die Haushaltsjahre 2025 – 2029
– einstimmig beschlossen – 
gez. Jähnig, Bürgermeister

Ende amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Information der Friedhofsverwaltung
Die Standsicherheitskontrolle der Grabsteine führen wir in 
diesem Jahr an den nachfolgend genannten Tagen durch:
•	 am Mittwoch, 10.06.2026
	 ab 09:00 Uhr 	 auf dem Friedhof in Haselbach
	 ab 10:15 Uhr 	 auf dem Friedhof in Fockendorf
•	 am Donnerstag, 11.06.2026
	 ab 09:00 Uhr 	 auf dem Friedhof in Windischleuba
	 ab 10:30 Uhr 	 auf dem Friedhof in Gerstenberg
Bei Regenwetter verschiebt sich der Termin. Die Bekannt-
machung eines neuen Termins, zur Durchführung der 
Standsicherheitskontrolle, erfolgt durch einen Aushang im 
Schaukasten des Friedhofs der jeweiligen Gemeinde. Die 
Standsicherheitskontrolle wird wie folgt ausgeführt: Der 
Grabstein wird durch kräftiges Anfassen daraufhin untersucht, 
ob er noch fest steht oder sich im Gefüge gelockert hat.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Großmann (034343 70326) von 
der Friedhofsverwaltung gern zur Verfügung.
im Auftrag gez. Großmann, Sachbearbeiterin
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Neue Regeln für Essen und Getränke  
zum Mitnehmen

Zur Erfassung der Betriebsdaten 
der Gastronomiebetriebe steht ein Formular 
auf der Landkreiswebsite zur Verfügung
Bereits seit Januar 2023 gibt es für die Gastronomie nach 
dem deutschen Verpackungsgesetz die Verpflichtung, 
Verpackungen für Speisen und Getränke zum Mitnehmen 
auch in Mehrwegbehältnissen anzubieten. 
Die zuständige untere Abfallbehörde des Landkreises Al-
tenburger Land möchte die hier ansässigen Gastronomie-
betriebe bei der Umsetzung dieser Pflicht unterstützen.
Gemäß § 33 Absatz 1 Verpackungsgesetz (VerpackG) sind 
Letztvertreiber von Einwegkunststofflebensmittelverpa-
ckungen und von Einweggetränkebechern, die jeweils erst 
beim Letztvertreiber mit Waren befüllt werden, seit dem 
01.01.2023 verpflichtet, die in diesen Einwegverpackungen 
angebotenen Waren am Ort des Inverkehrbringens jeweils 
auch in Mehrwegverpackungen zum Verkauf anzubieten. 
Damit soll die Verpackungsflut im To-Go-Bereich einge-
dämmt und mit wiederverwendbaren Behältnissen eine 
nachhaltige Alternative geschaffen werden. Die Pflicht 
richtet sich demnach an alle Restaurants, Bistros, Cafés, 
Lieferdienste und auch Fast-Food-Ketten, die ihre Speisen 
und Getränke in To-Go-Verpackungen ausgeben. Auch 
Kantinen, Betriebsgastronomien und Cateringbetriebe 
sind hierbei miteingeschlossen.
Im Rahmen der Umsetzung werden die gesetzlich vorge-
schriebenen Kontrollen in den gastronomischen Betrieben 
durchgeführt. Zuvor soll mit einem Formular die Erfassung 
der grundlegenden Daten erfolgen. Diese Daten werden 

Energieberatung der Verbraucherzentrale  
in Altenburg im Mai und Juni

Ob hohe Energiekosten oder Sanierungspläne fürs Eigen-
heim: Auch im Mai und Juni bietet die Verbraucherzentrale 
Thüringen wieder persönliche Energieberatungen in Alten-
burg an. Die Beratung findet donnerstags in der Dosto-
jewskistraße 6 statt. 
Die nächsten Beratungstermine sind der 04., 18. und 25. 
Juni 2026. Eine vorherige Terminvereinbarung unter der Te-
lefonnummer 0800 809802400 ist erforderlich.
Die unabhängige Beratung richtet sich an alle, die den Ener-
gieverbrauch im Haushalt senken möchten oder die Moder-
nisierungsmaßnahmen am Eigenheim planen. Themen sind 
unter anderem Heizungstausch, Wärmedämmung, Strom-
verbrauch, Photovoltaik, Förderprogramme sowie die Über-
prüfung von Strom- und Heizkostenabrechnungen. 
Dank der Förderung durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie ist die Beratung kostenfrei.
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Eisentraut, Assistenz des Vorstands

Veranstaltungen der Begegnungsstätten 
Montag, 01.06.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 02.06.2026
13:30 Uhr	 Spielenachmittag in Treben
Mittwoch, 03.06.2026
13:30 Uhr	 Spielenachmittag in Gerstenberg
Donnerstag, 04.06.2026
13:30 Uhr	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 08.06.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 09.06.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Haselbach
Mittwoch, 10.06.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 11.06.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Spiel und Spaß in Lehma
Montag, 29.06.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben ( bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 30.06.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Treben
Anke Koch

dass immer mehr Container entfernt wurden und auch noch 
werden.
Hier nochmal ein kurzer Überblick:

Das gehört in den Altkleidercontainer
saubere, gebrauchsfähige Kleidung, Bettwäsche und Tisch-
decken
•	 Federbetten
•	 Schuhe paarweise gebündelt, Hüte und Handtaschen

Das gehört NICHT in den Altkleidercontainer,  
sondern in den Hausmüll

•	 Stark verschmutzte oder nasse Textilien
•	 Zerschlissene Kleidung (z. B. mit großen Löchern)
•	 Ski- und Schlittschuhe, Gummistiefel, 
	 kaputte Schuhe, Einzelschuhe
•	 Schaumstoffe
•	 Ölige oder mit Schimmel befallene Stoffe
Das Ordnungsamt appelliert an jeden Einzelnen, den Abfall 
richtig zu sortieren und zu entsorgen und die Altglascontai-
nerstandplätze und Altkleidercontainer – Standorte sauber 
zu halten. Nur so können die Umwelt geschont und die Ge-
bühren für alle niedrig gehalten werden.
Wir danken allen Bürgern, die Verständnis zeigen und tat-
kräftig mithelfen.
Ordnungsamt, VG „Pleißenaue“

benötigt, um einen Überblick über bereits getroffenen 
Maßnahmen zur Umsetzung der Mehrwegangebotspflicht 
zu erhalten. Ferner möchten wir die Kontaktdaten nutzen, 
um in Zukunft auf kurzem Weg alle wichtigen Informati-
onen und Hinweise zur Mehrwegangebotspflicht kommu-
nizieren zu können. 
Zur Erfassung der Betriebsdaten der betroffenen Gastro-
nomiebetriebe haben wir unter der Adresse https://www.
altenburgerland.de/de/themen-a-bis-z/natur-umwelt/ 
untere-abfallbehoerde ein elektronisches Formular ein-
gestellt. 
Ihre Untere Abfallbehörde
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►

Digitale Ummeldung
Wer umzieht, muss sich innerhalb von zwei Wochen um-
melden – das geht nun auch in der VG „Pleißenaue“ online. 
Das Angebot ist eine bequeme und flexible Alternative 
zum Behördengang und erleichtert die Formalitäten nach 
dem Umzug. 

Anzeigen

Gemeinde Fockendorf
mit den OT Fockendorf und Pahna

Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vortrag vom Weltenbummler H. Lasch
Am 12. Mai 2026 trafen wir uns wieder bei Wappler`s zur 
Veranstaltung. Herr Lasch hatte schon eine große Leinwand 
angebracht und den Beamer bereit gestellt. Aber zuvor be-
grüßte Frau Strahlendorf unsere Seniorinnen herzlich und 
stellte Herr Lasch vor. 

Den aber die meisten schon kannten. War er doch schon 
mehrmals bei uns um von seiner Radreise durch China zu 
berichten. Das ging natürlich nur etappenweise. Aber be-
vor es los ging, tranken wir erstmal gemeinsam Kaffee mit 
Schokoschnitten. Danach konnte es losgehen, die große 
Abenteuer-Radreise in China. 
Natürlich auf der Leinwand. Herr Lasch konnte alles gut 
erklären, hatte er es doch selbst erlebt. Selbst die Fragen, 
die manche Seniorinnen stellten, wurden gut mit etwas 
Humor erklärt. 

Alles, was Sie dafür benötigen: Einen Personalausweis mit 
aktivierter eID-Funktion, die AusweisApp und ein behörd-
liches Nutzerkonto, wie die BundID. 
Zum Hintergrund: Die Elektronische Wohnsitzanmeldung 
wurde nach dem Einer-für-Alle-Prinzip von der Stadt Ham-
burg entwickelt und Verwaltungen in ganz Deutschland zur 
Mitnutzung zur Verfügung gestellt. Er wird laufend erweitert 
und für immer mehr Personengruppen nutzbar gemacht. 
Alle Informationen zum Online-Dienst finden Sie auf www.
wohnsitzanmeldung.gov.de. 

(© Senatskanzlei Hamburg/Christan O. Bruch)

Höhepunkt war die riesengroße Glasbodenbrücke. Für 
uns unvorstellbar. Weiter die Gesteinsfelsen, mit einge-
arbeiteten Laufsteg bis hoch. Weiter staunten wir über 
die hängenden Kloster und die 17 Meter hohen Buddha-
Figuren. Doch das Größte war die Terrakotta-Armee mit 
8.000 Soldaten. Die wurde vor ca. 2.000 Jahren zu Ehren 
des ersten Kaisers von China erstellt. Durch Zufall wurde 
sie von einem Bauer durch Bauarbeiten entdeckt. Dieser 
veröffentlichte es durch eine Buchauflage und Besichti-
gungen. Er hatte damit finanziell ausgesorgt.
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Kindertagesstätte
„Am Märchenwald“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus der Kita „Am Märchenwald“
Muttertag

„Liebe Mama, heute ist dein Tag, den ich mit dir feiern mag. 
Du bist lieb und immer da, das ist einfach wunderbar …“

Um unseren Mamas einmal ganz herzlich „Danke“ zu sagen, 
luden wir sie am 6. Mai 2026 zu unserer Muttertagsfeier in 
den Kindergarten ein.
Mit einem kleinen Programm bestehend aus Liedern und 
Gedichten sowie mit kleinen gebastelten und sogar ge-
backenen Aufmerksamkeiten bereiteten wir ihnen eine 
Freude.

Bei Sonnenschein, netten Gesprächen, einer Tasse Kaffee 
und leckeren Keksen ließen wir den schönen Nachmittag 
ausklingen. 

„Häschen in der Grube saß da und schlief …“
Beim gemeinsamen Spaziergang aller Gruppen durchs Dorf 
folgten wir der netten Einladung der Familie Sparborth und 
besuchten die Hasen im Stall auf dem Mühlengelände. 

Besonders die kleinen niedlichen Häschen, die wir sogar vor-
sichtig streicheln durften, ließen alle Herzen höherschlagen.

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
bei Herrn Sparborth für die Führung durch den Stall und die 
Beantwortung all unserer neugierigen Fragen bedanken. 
Die Kinder haben sich riesig über den Besuch gefreut und 
konnten sich nur schwer von den süßen Häschen trennen.

Zum Schluss berichtete Herr 
Lasch über eine Kung Fu 
Schule. Da werden Kinder 
von sechs Jahren ca. 10 bis 
15 Jahre ausgebildet. Es ist 
ein ganz harte und strenge 
Ausbildung. Nur die Besten 
kommen weiter. Er zeigte 
dann Auftritte der fertig Aus-
gebildeten. 
Es ist unvorstellbar, wie ein 
Mensch so eine Kraft entwi-
ckeln kann und den Schmerz 
ausschalten kann. Wir konn-
ten gar nicht mehr richtig hinschauen, so hat es uns er-
griffen. Damit endete auch der Vortrag von Herr Lasch. Es 
war wieder sehr interessant und er wurde mit viel Beifall 
belohnt. Vielleicht klappt es noch einmal, dass er bei uns 
einen Vortrag hält. Dann würde die Reise in Nordchina 
weitergehen. Wir konnten uns erstmal be idem bestellten 
Abendessen stärken. 
Vielen Dank an das Wappler Team für das schmackhafte 
Essen.
M. Pöschel

Einladung
Unsere nächste Veranstaltung ist am 9. Juni 2026 um 15:00 
Uhr bei Wapplers. Da haben wir die Frau Schmidt aus der 
Apotheke Borna eingeladen. Sie wird über Krampfadern be-
richten. Ein interessantes Thema.
Wir freuen uns auf Ihr kommen.
Der Vorstand

Bekanntgabe zur Veranstaltung im Juli
Da haben wir eine Ausfahrt mit dem „Kohrener Landexpress“ 
geplant. Der Termin wäre nicht Dienstag, sondern Freitag, 
10. Juli 2026 um 14:00 Uhr. Die Abfahrt ist an der Bushalte-
stelle Fockendorf. Der Fahrtpreis beträgt 20,00 €. Wer noch 
nicht auf der Teilnehmerliste steht, kann sich bei Ingeborg 
Müller unter der Telefonnummer 034343 889888 melden. 
Wir hoffen, es finden sich noch ein paar Interessenten.
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Helfern sowie bei allen Gästen für die Unterstützung und 
den gelungenen Tag.

Gemeinde Gerstenberg
mit den OT Gerstenberg und Pöschwitz

Maibaumsetzen
Bei bestem Wetter fand am 1. Mai 2026 in Gerstenberg an 
der Willy-Walter-Turnhalle das traditionelle Maibaumsetzen 
statt. Gegen 12:00 Uhr wurde mit einem reichhaltigen An-
gebot vom Grill und dem Bierwagen gestartet. 
Im Laufe des Nachmittags füllte sich die Wiese vor der Turn-
halle mit zahlreichen Besuchern.

Der selbst gebackene Kuchen des Obst- und Gartenvereins 
wurde, wie jedes Jahr, sehr gut angenommen und auch die 
Flohmarktstände waren wieder gut besucht.
Für die kleinen Gäste war jede Menge geboten. Von der 
Hüpfburg über Kinderschminken bis hin zum Kindertischler 
war für jedes Kind etwas dabei. 

Für unsere Schulanfänger standen in der letzten Zeit viele 
tolle, spannende Ausflüge auf dem Plan. 
Von ihren Abenteuern und Erlebnissen möchten wir im 
nächsten Artikel berichten.
„Bis bald!“ sagen die Kinder und das Team vom „Märchenwald“

Das Highlight des Tages war natürlich das Aufstellen des 
Maibaums. Dieser durfte zuvor von den anwesenden Kin-
dern und Eltern mit bunten Bändern geschmückt werden.
Bei deftigen Fischbrötchen, leckeren Waffeln oder Zucker-
watte sowie dem einen oder anderen Kaltgetränk konnte 
man den Feiertag in Gerstenberg gemütlich ausklingen 
lassen.
Der SV 1954 Gerstenberg e. V. sowie der Obst- und Garten-
verein Gerstenberg bedanken sich bei allen Helferinnen und 

Ab diesem Tag konnte außerdem ganz offiziell der neue 
Spieltraktor auf dem Spielplatz an der Turnhalle von den Kin-
dern in Beschlag genommen werden. Der Gemeinderat und 
der Bürgermeister bedanken sich herzlich für die zahlreichen 
Spenden der Einwohner sowie der ansässigen Firmen.
gez. Uwe Patzelt

Feuerwehr Gerstenberg
Vereinsleben

Unser Osterbasteln ist seit vielen Jahren ein fester Bestand-
teil im Jahresplan unserer Vereinsarbeit. Daher haben wir 
auch dieses Jahr am Ostersamstag es veranstaltet. 
Wiedermal hat es uns gezeigt, dass es für viele Gerstenber-
ger/Pöschwitzer sowie für Besucher aus umliegenden Ge-
meinden, zu Ostern dazugehört. 

►
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Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ausflug ins Papiermuseum
Liebe Mitglieder/innen der Ortgruppe, 
liebe Gerstenberger und Gerstenbergerinnen,
am 21. April 2026 hatten wir einen Auswärtstermin. In Fahr-
gemeinschaften fuhren wir nach Fockendorf und verlebten 
einen interessanten Nachmittag in der ehemaligen Papier-
fabrik. Von den ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern wurden 
wir herzlich begrüßt. 

In zwei Gruppen aufgeteilt, konnten wir uns nun in die Ge-
schichte des Heimat- und Papiermuseums vertiefen, was wir 
ausführlich und mit viel Interesse taten. Anhand der fach-
kompetenten ehrenamtlichen Helfer lernten wir die wech-
selvolle Geschichte der Fabrik kennen und besichtigten die 
Maschinen, Geräte, Dokumente und Fotos aus der Papier-
branche. Ebenso hatten wir die Möglichkeit das Schöpfen 
von Papier zu beobachten.

Im Jahr 2027 entstand die kleine DDR-Ausstellung, die wir 
zum Abschluss besuchten. Hier wurden viele Erinnerungen 
an unser Leben in der ehemaligen DDR wach, Erinnerungen 
ausgetauscht, die die zahlreichen Exponate aus Kinder- und 
Jugendtagen in uns wachriefen. 
Ein Besuch ist auf jeden Fall lohnenswert. Ein herz-
liches Dankeschön geht an die Mitglieder des Tradi-
tionsvereins Papierfabrik Fockendorf e. V., die die-
sen Ausflug zu einem Erlebnis machten und uns  
zusätzlich mit leckeren selbstgebackenen Quarkbällchen 

Von Ausmalbildern für die Jüngeren über leichte Basteleien 
bis hin zu schwierigeren Bastelprojekten, für Jeden ist etwas 
dabei gewesen. Ein Dankeschön an Petra Bukowski, die alles 
in ihrer Freizeit vorbereitet bzw. vorbastelt.

Osterbrunnen
Seit mehreren Jahren steht 
nun jedes Jahr ein ge-
schmückter Osterbrunnen 
vor unserem Feuerwehrhaus. 
Dieser wird durch Frau Kör-
ner mit Grün eingebunden 
und von Vereinsmitgliedern 
der Feuerwehr österlich ge-
schmückt. Hierfür besonders 
an Frau Körner ein großes 
Dankeschön für ihre Hilfe, da 
sie ja auch in Zschernitzsch 
jedes Jahr beim Gestalten 
für das Osterbrunnenfest mit 
eingebunden ist.
Wer Ideen hat zur Erweiterung 
des Osterbrunnens bzw. für 
das Umfeld, kann sich gerne 
bei den Vereinsmitgliedern 
der Feuerwehr Gerstenberg 
melden!

Mithilfe: Kronkorken-
Sammelaktion! 

Hierfür steht seit Mai eine 
rote Tonne vor dem Feuer-
wehrhaus in Gerstenberg, 
wo jeder seine gesammelten 
Kronkorken einwerfen kann.

Es macht dadurch auch viel Spaß den kleinen und großen 
Bastelfreunden neue Osterdekoration vorzulegen bzw. ihnen 
mitzuhelfen beim Gestalten. 

Diese Tonne wird dann regelmäßig geleert und von dem 
Betrag (für Schrott) kommt alles dem Verein Elterninitiative 
für krebskranke Kinder Jena e. V. zu Gute.
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Tonne oft reichlich 
gefüllt wird!
Ansprechpartner Cindy Thiele,
Feuerwehrverein Gerstenberg e. V. 
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und Kaffee verwöhnten. Ein Dankeschön geht an die Au-
tofahrer und an unsere Vorsitzende, Frau Elke Burges, die 
diesen Ausflug akribisch vorbereitete.
Freundliche Grüße, Dr. Ilona Harms

Gemeinde Haselbach

Feuerwehr Haselbach
Projekttag – Vorschulkinder erleben  

spannende Einblicke 
Am 17. April 2026 fand für die Vorschulkinder, wie jedes 
Jahr, ein ganz besonderer Projekttag statt. Mit großer Neu-
gier und Begeisterung tauchten die Kinder in die Welt der 
Feuerwehr ein und konnten dabei viel Neues lernen und 
bereits Bekanntes vertiefen. 
Der Tag begann mit einem theoretischen Teil, in dem sich 
die Kinder gemeinsam über ihr bisheriges Wissen rund um 
die Feuerwehr austauschten. Dabei wurden wichtige The-
men, wie der Rauchmelder, der Notruf und das Verhalten im 
Notfall und die Aufgabe der Feuerwehr besprochen. Mandy 
und Amy führten die Kinder durch beeindruckendes Bild-
material in die Arbeit der Feuerwehr ein. Sie zeigten wie 
gefährlich Feuer sein kann und wie es sehr oft entsteht.
Die Kinder brachten sich aktiv ein, probierten die Uniform 
aus und bestaunten, was ein Feuerwehrmann alles an der 
Uniform trägt. Beim An- und Ausprobieren bemerkten sie, 
wie schwer die Uniformen eigentlich sind. 
Im anschließenden Praxisteil wurde es besonders spannend. 
Ein nachgestellter Fahrradunfall zeigte, wie die Rettungs-
kette funktioniert. Die Vorschulkinder setzten den Notruf 
ab und die Kinder und die Jugendfeuerwehr übernahmen 
die Rolle der Ersthelfer. So konnten die Vorschulkinder haut-
nah miterleben, wie wichtig schnelles und richtiges Handeln 
im Ernstfall ist. Ein weiteres Highlight war die Besichtigung 
des Feuerwehrautos. Die Kinder durften sich einmal hinein-
setzen und erfuhren, welche Ausrüstung die Feuerwehr bei 
ihren Einsätzen braucht. 

Für große Begeisterung sorgte auch eine Löschübung. Zu-
nächst demonstrierte die Jugendfeuerwehr das Löschen 
eines Feuers und anschließend durfte unsere Vorschulkinder 
selbst aktiv werden und die Flammen bekämpfen. 

Nach getaner Arbeit gab es, gekocht vom Feuerwehrteam, 
ein gemeinsames Mittagessen: Nudeln mit „roter Feuer-
wehrsoße“. Es war super lecker und sorgte für neue Ener-
gie! Auch für die jüngeren Kinder, welche noch in der Kita 
waren, wurde selbstverständlich mitgekocht und das Essen 
frei Haus geliefert. Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein be-
sonderes Geschenk: eine Feuerwehrtasche, gefüllt mit vie-
len kleinen Überraschungen, die den erlebnisreichen Tag in 
schöner Erinnerung halten werden. 

Ein riesiges Dankeschön gilt unserer Feuerwehr sowie der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr für die engagierte Gestaltung 
dieses lehrreichen und spannenden Tages!

Privilegierten Großkaliberschützen Haselbach e. V.
Aus dem Vereinsleben

Für den 18. April 2026 wurde die Kreismeisterschaft Großka-
liberpistole/-revolver in Meuselwitz ausgeschrieben.
25 m Pistole 20 Schuss Präzision + 20 Schuss Schnellfeuer
Herren III: 	 3. Platz – Thomas Pitulle
Unsere Vereinsmeisterschaft mit KK-Gewehr Auflage 50 m 
führten wir am 19. April 2026 im Schützenhaus durch.
1. Platz – Uwe Cyron
2. Platz – Ines Cyron
3. Platz – Thomas Pitulle
Der Luftpistolen Fernwettkampf – Frühjahrskonditionstest 
2026 war vom 20. April bis 3. Mai 2026.
Herren II:	 15. Platz – Tim Wisgalla
Herren III:	 13. Platz – Dr. Gunter Ebert ►
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Auch wieder in Haselbach war am 2. Mai 2026 die Kreismei-
sterschaft Vorderlader 25 m – Perkussionspistole.
Herren I:	 1. Platz – Florian Bock 
Herren II:	 2. Platz – Tim Wisgalla
Herren III:	 1. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 2. Platz – Holger Bock
	 3. Platz – Thomas Gutschker
Herren IV:	 1. Platz – Gert Günther
Gleichzeitig war das unsere 
Vereinsmeisterschaft mit Vor-
derladerpistole.
1. Platz – Dr. Gunter Ebert
2. Platz – Tim Wisgalla
3. Platz – Florian Bock	
In Vorbereitung des jährlichen 
„Schießen der Vereine“ wurde 
am 9. Mai 2026 ein Arbeits-
einsatz durchgeführt.
schuetzenverein-haselbach.de
Karin Günther, Pressewartin

Gemeinde Treben
mit den OT Lehma, Plottendorf,
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben

Am 24. April 2026 fand in Haselbach die Kreismeisterschaft 
Zentralfeuerpistole statt.
Herren I+II:	 1. Platz – Tim Wisgalla
Herren III:	 1. Platz – Thomas Pitulle
	 2. Platz – Thomas Gutschker
Herren IV:	 2. Platz – Andreas Galleck
Herren V:	 1. Platz – Hans-Jürgen Gutschker
Ebenfalls fand an diesem Tag die Kreismeisterschaft Mehr-
schüssige Luftpistole in Haselbach statt.
Herren I:	 1. Platz – Tim Wisgalla
	 2. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 5. Platz – Thomas Gutschker
	 6. Platz – Hans-Jürgen Gutschker
Am 25. April 2026 war in Kuhndorf die Kreismeisterschaft 
Trapp.
Herren III:	 1. Platz – Uwe Schröder
Zur Mitgliederversammlung am 25. April 2026 wurde Tim 
Wisgalla als Gesamtvereinsmeister 2025 geehrt.
Wie schon viele Jahre vorher war unsere Salutabteilung am 
30. April 2026 in Regis-Breitingen beim Maibaumsetzen 
präsent, um mit einem kräftigen Salut aus Gewehren, Ka-
none und Böller dieses zu untermauern.

Beim Maibaumsetzen in Regis-Breitingen

Neues vom Faschingsverein Trebenia
Endlich Trainingsstart –  

wir sind bereit für die 52. Faschingssaison des FCT!
Nach der zehnwöchigen Trainingspause freuten sich alle 
kleinen und großen Funken schon sehr auf den Trainings-
beginn am 25. April 2026. Unter dem Motto: „Mit Glamour, 
Witz und Kamera – der FCT bringt Hollywood ganz nah!“ 
starteten wir in unsere 52. Faschingssaison. 

Neben altbekannten Gesichtern konnten wir auch viele neue 
Mädchen im Alter von fünf bis 14 Jahren bei uns in der Funken-
garde begrüßen. Nach einer gemeinsamen Erwärmung, bei 
der alle mächtig ins Schwitzen kamen (schließlich fiel die Tanz-
auszeit bei den meisten sehr lang aus), sollte das Geheimnis 
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Unsere „Landschule“ wird grüner
Herzliches Dankeschön der Gärtnerei Staacke! 

Wer den Namen „Landschule“ trägt, sollte die Natur nicht 
nur aus dem Lehrbuch kennen, sondern sie direkt vor der 
Klassentür erleben können. 

Natur mit allen Sinnen erleben
 In den vergangenen Wochen durften wir uns über eine 
bunte Vielfalt an neuen „grünen Mitbewohnern“ freuen. Die 
Gärtnerei Staacke unterstützte uns mit: Kräftigen Obstbäu-
men und vielen verschiedenen Beetpflanzen.
Diese Spende ist für uns weit mehr als nur eine optische 
Verschönerung des Schulgeländes. Sie macht unseren Un-
terricht praxisnaher und erlebbarer. Anstatt nur über Photo-
synthese zu lesen, können unsere Schülerinnen und Schüler 
nun selbst Hand anlegen, beim Wachsen zusehen und Ver-
antwortung für die Pflege übernehmen. 

um die neuen Showtänze endlich gelüftet werden. Die Auf-
regung stand unseren Tanzmädels fast schon ins Gesicht 
geschrieben, als die Trainerinnen die neuen Choreogra-
phien vorstellten. Alle konnten es kaum erwarten, endlich 
die neuen Schritte zu lernen, sodass wir gleich damit be-
gannen in unseren einzelnen Gruppen zu üben. Bis zur Fer-
tigstellung und der großen Premiere ist es zwar noch ein 
weiter Weg, wofür wir von nun an aber gerne mit viel Fleiß, 
Kraft und Schweiß trainieren werden, um das Publikum zum 
Fasching begeistern zu können.

Welttanztag Altenburg – ein Fest, das verbindet!
Am Muttertag fand der „Welttanztag“ am Teehaus in Al-
tenburg statt. Die Veranstalterin Anja Losse vom „Tanz-
raum Altenburg“ wollte der Tanzvielfalt unserer Region 
eine Bühne geben. Da uns dieser Sport verbindet, sind wir 
als Funkengarde des FC Trebenia ihrer Einladung natürlich 
gern gefolgt. 

Landschule „Pleißenaue Treben“.. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vom Beet direkt in die Küche
Besonders freuen wir uns darauf, wenn es an die Ernte 
geht. Das frische Obst und Gemüse wird nämlich fester Be-
standteil unseres Schulalltags. Im Fachunterricht: Zur Ver-
anschaulichung biologischer Abläufe. In der AG „Kochen 
und Backen“: Hier werden die eigenen Erzeugnisse direkt 
zu gesunden Leckereien verarbeitet. So lernen die Kinder 
den gesamten Kreislauf der Lebensmittel kennen – vom Ein-
pflanzen bis zum gemeinsamen Essen. 

Ein großes Dankeschön
Wir möchten uns auf die-
sem Weg ganz herzlich bei 
der Gärtnerei Staacke für die 
großzügige Unterstützung 
und die Verbundenheit mit 
unserer Schule bedanken. 
Dank Ihnen werden wir un-
serem Namen als Landschule 
nun auch im Außenbereich 
noch ein Stück mehr gerecht.
Wir freuen uns darauf, zuzuse-
hen, wie unsere neuen Pflan-
zen – genau wie unsere Schü-
ler – wachsen und gedeihen! 
Das Team der Landschule Pleißenaue Treben

Die Mädels unserer Mini- und Midi-Gruppe präsentierten 
dem Publikum ihre Showtänze zum Thema „Vaiana“ und 
„Harry Potter“ und wurden mit viel Applaus für ihre tollen 
Leistungen belohnt. Neben einem abwechslungsreichen 
Programm, bestehend aus zahlreichen individuellen Tanz-
momenten, wurden außerdem für kreative Angebote für die 
ganze Familie, gastronomische Umrahmung sowie für eine 
kleine Muttertagsüberraschung gesorgt.
Für uns war der Welttanztag eine schöne Möglichkeit, uns als 
Funkengarde zu präsentieren, Kontakte mit anderen Gruppen 
zu knüpfen und Verbindungen entstehen zu lassen. Damit 
verbleiben wir mit einem donnernden „Fasching AHOI“!
FC Trebenia e. V.

Spendenkonto
Bank:	 VR-Bank Altenburger Land
Konto:	 Förderverein der Landschule Pleißenaue Treben e. V.
IBAN:	 DE 33 8306 5408 0001 6965 64
Verwendungszweck: Auschwitz-Fahrt 2026
Kontaktdaten: Mandy Pölitz, Schulsozialarbeit | Tel.: 0162 
9846747 | E-Mail: sjsa_poelitz@gmx.de
https://landschule-pleissenaue-treben.edupage.org
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Nutzung des Waldpfandes auf der stiftungseigenen Fläche 
im Schlosspark Windischleuba …“ weiterbestehen bleibt. 

4.	 Des Weiteren erachten wir es als notwendig, dass die 
Belange des Naturschutzes, des Denkmalschutzes und 
der Verkehrssicherung miteinander in Einklang zu brin-
gen sind. Ganz dringend empfehlen wir die Zusam-
menarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde und 
der Unteren Denkmalsschutzbehörde des Landkreises 
Altenburger Land.

5.	 Dieser Brief wird im Amtsblatt Ende Mai 2026 veröffentlicht.
6.	 Wir bitten Sie um eine schriftliche Antwort, die wir gege-

benenfalls im Amtsblatt veröffentlichen werden.
Die Bürgerinitiative Windischleuba ruft alle Beteiligten auf, 
den Schlosspark wieder zu einem Park zu machen, der die-
sen Namen auch verdient. Dieses besondere Naturdenkmal 
in Thüringen zu erhalten, in dem Mensch und Natur in Ein-
klang leben, müsste ein großes Anliegen sein.
Mit freundlichen Grüßen
Roswitha Gumprecht,
i. A. der Bürgerinitiative Windischleuba 

Feuerwehr Windischleuba
Einsätze der aktiven Wehr März/April 2026

Einsatz 6	 12.03.	 Brand in Altenburg Nord (Abbruch)
Einsatz 7	 13.03.	 Verkehrsunfall eingeklemmte Person
		  zwischen Treben und Altenburg
Einsatz 8	 15.03.	 auslaufende Betriebsstoffe (Ölspur) 
		  Gewerbegebiet
Einsatz 9	 07.04.	 auslaufende Betriebsstoffe (Ölspur) 
		  Gerstenberg/Treben/Lehma

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz,
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Bürgerinitiative Windischleuba
Die Unterschriftenaktion ist erfolgreich beendet

Die Bürgerinitiative Windischleuba führte vom 1. März bis 
1. Mai 2026 eine Unterschriftenaktion durch, die die freie 
Begehbarkeit des Schlossparks forderte.
Wir danken allen sieben Einrichtungen in Windischleuba, 
in denen die Listen auslagen. 665 Unterschriften kamen 
zusammen. Herzlichen Dank auch den Unterschreibenden. 
Damit können die entsprechenden Adressaten die Forde-
rungen nicht mehr ignorieren. 
Ein Brief ist wie folgt abgedruckt an:
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
z. Hd. Christian Unselt, Stiftungsvorsitzender
Invalidenstr. 90, 10115 Berlin
Bürgerinitiative Windischleuba
04603 Windischleuba
Ansprechperson: Roswitha Gumprecht
E-Mail: Roswitha.Gumprecht@web.de, Tel.: 03447 837471
Sehr geehrter Herr Unselt,
angehängt finden Sie 36 Unterschriftenlisten mit insgesamt 
665 Unterschriften. Die Unterschriftengeber fordern Fol-
gendes von Ihnen: „… Die öffentliche Nutzung des Schlos-
sparks darf nicht eingeschränkt werden! ...“
Die Unterschriftenaktion wurde vom 1. März bis 1. Mai 2026 
in Windischleuba durchgeführt. Sie sollte eine Antwort sein 
auf das Inserat der NABU-Stiftung im Amtsblatt der Ver-
waltungsgemeinschaft Pleißenaue vom 20. Dezember 2025 
(Ausgabe 12 auf S. 20) mit folgendem Inhalt:
„Die NABU-Stiftung informiert 
Wegsperrung im Schlosspark Windischleuba
Zum Schutz von Spaziergängern sowie zur Wahrung der Ver-
kehrssicherungspflichten widerruft die NABU-Stiftung Na-
tionales Naturerbe ihre bisherige Duldung der öffentlichen 
Nutzung des Waldpfades auf der stiftungseigenen Fläche im 
Schlosspark Windischleuba. Grund sind Verkehrssicherungs-
risiken, deren Beseitigung nur durch erhebliche Eingriffe in 
historische Baumbestände möglich wäre.
Um die Bäume nicht fällen lassen zu müssen, werden vor Ort 
Hinweisschilder angebracht, dass das Betreten des Weges 
untersagt ist; bauliche Absperrungen sind nicht vorgesehen.
Die NABU-Stiftung bittet die Bevölkerung um Verständnis 
für diese Maßnahme, die dem Schutz von Mensch und Natur 
gleichermaßen dient.“
Die Bürgerinitiative Windischleuba beschloss auf ihrer 
Versammlung am 7. April 2026 Folgendes:
1.	 Die Unterschriftenlisten gehen an drei Adressaten wie 

auf den Listen angegeben:
NABU Altenburger Land e.V., Altenburg; NABU Thürin-
gen, Jena; NABU-Stiftung Naturerbe, Berlin

2.	 Wir fordern im Namen der Unterschriftgebenden, dass 
die öffentliche Nutzung des Schlossparks nicht einge-
schränkt werden darf.

3.	 Wir fordern von der NABU-Stiftung, dass sie im Amts-
blatt der VG Pleißenaue die Bürgerinnen und Bürger in-
formiert, dass ihre „…bisherige Duldung der öffentlichen 
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Einsatz 10	 14.04.	 Brand klein/
		  brennender Baum alte B93
Einsatz 11	 30.04.	 Verkehrsunfall mit 
		  Personenschaden Pleißenbrücke
Danke den aktiven Kameraden unserer Feuerwehr!

Informationen des Feuerwehrvereins
Anschaffungen:
•	 6 x Webeplakate groß für außen ges. 1.300,00 € 
	 (davon 2 x für Oktoberfest | 2 x für Männertag | 
	 2 x für Kameradengewinnung)
•	 Neuer Maibaumkranz ca. 200,00 € 
	 (gefertigt: Mandy Schuhmann, Rainer Kotthoff,  
	 Frank Naumann sowie unsere Jugendfeuerwehr)
Mitgliederzahle Verein:	 48 	 davon 14 Frauen
Mitglieder Wehr:	 20 	 davon 4 Frauen
Alters u. Ehrenkameraden:	 4
Vereinsehrenkameraden:	 3

Veranstaltung 1. Mai 2026
Unsere Maifeier begann mit 
der Ankündigung des Bür-
germeisters „Bitte Aufstel-
len des Maibaumes“ dieser 
wurde durch die aktive Wehr 
und der Jugendfeuerwehr 
gestellt. Anschließend konn-
ten alle das wunderschöne 
Programm unsers Kindergar-
tens Storchennest lauschen. 
Danach hatte der Bürger-
meister noch ein paar Worte 
über die Gemeindearbeit zu 
berichten. Anschließend ging 
es zum gemütlichen Teil über. 

Trotz eines kleinen Kaders und nur mit einem Auswechsel-
spieler dominierte unser Team von Anfang an. Bereits in 
der achten Minute nutze Thomas Godts seine Chance und 
erzielte das verdiente 1:0. Die Mannschaft erspielte sich 
weitere gute Möglichkeiten, doch bis zur Halbzeit blieb es 
trotz starker Offensivaktionen beim knappen ►

Die Feuerwehr konnte mit Fassbier, Erbsen aus der Gulasch-
kanone, Roster, Pommes, Currywurst, Musik und tollsten 
Wetter, die sehr vielen Besucher erfreuen. Bis ca. 16:00 Uhr 
waren Besucher da. 

Männertag
Am 14. Mai 2026 lud die Feuerwehr zum Männertag ein. Die 
Wettervorhersage war schlecht. Aber harte Männer ziehen 
die Tradition durch, egal, welches Wetter. Die Kameraden 
hatten sich mit Roster, Steak, Kesselgulasch und Fassbier 
vorbereitet. 
Trotz des auch noch kalten Wetters hat man viele bekannte 
Gesichter, die jedes Jahr kommen gesehen. Man konnte sich 
auch in die Gerätehalle setzen, gemütlich draußen sitzen 
geht anders. Das Fazit zum Männertag: mit schönem Wetter 
geht’s besser. Aber kommendes Jahr greifen wir wieder an.

Danke allen Besuchern der zwei Veranstaltungen und un-
seren fleißigen Helfern des Vereines und der aktiven Wehr, 
sowie Jugendfeuerwehr und Kindergarten. Nicht vergessen 
die Jugendherberge mit Leiter Matthias, die uns die Bröt-
chen gebacken haben.
Danke nochmals an alle, die da waren.
Jens Nowaczyk, Verein der Feuerwehr

TSV Windischleuba
Aktuelles unserer Herrenmannschaft

Nochmal alles geben für 
die letzten Spiele der Sai-
son 2025/2026 – In den letz-
ten beiden Spielen gegen 
Zechau-Kriebitzsch und dem 
FSV Meuselwitz fuhren unsere 
Jungs zwei Auswärtssiege in 
Folge ein.
Gegen Zechau-Kriebitzsch lie-
ferten sich unsere Herren eine 
spannende und torreiche Be-
gegnung nach zweimaligem 
Rückstand. Nach einem 2:1 
Halbzeitrückstand zeigte die 
Mannschaft im zweiten Durchgang eine starke Reaktion, 
drehte die Partie eindrucksvoll und sicherte sich am Ende 
einen verdienten 2:4 Auswärtssieg. Für den TSV waren Godts 
(zweimal), Jahr sowie Kirst per Freistoß erfolgreich.
Beim Spiel gegen den FSV Meuselwitz zeigte die Mann-
schaft auch einen bemerkenswerten Auftritt.
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Unsere E2-Junioren sind die jüngsten in ihrer Liga und tre-
ten trotz der schwierigen Ausgangslage mit viel Ehrgeiz und 
Begeisterung an. Auch wenn die vergangenen Spiele gegen 
Ronneburg (0:17) und den SV Rositz (3:19) deutlich verloren 
gingen, zeigt das Team immer wieder Kampfgeist. In der 
kommenden Saison gehören sie dann zu den älteren Jahr-
gängen und können zeigen, was wirklich in ihnen steck.

Unser WhatsApp-Channel
Um aktuelle Informationen, Bilder, Spielbe-
richte und Spieltagsankündigungen nicht 
mehr zu verpassen folgt auch gern unserem 
WhatsApp-Channel. Dazu einfach den QR-
Code scannen und auf Folgen drücken.

Vorsprung. Kurz nach dem Seitenwechsel folgte dann eines 
der Highlights des Spiels: Pascal Beck fasste sich aus gut 
20 Metern ein Herz und jagte den Ball mit einem echten 
Granatenschuss unhaltbar in den oberen rechten Winkel. 
In der 53 Minute war erneut Godts zur Stelle und erhöhte 
auf 3:0. Nur zwei Minuten später schlug Godts wieder zu 
und machte mit seinem dritten Treffer den 0:4 – Endstand 
perfekt.

Aktuelles aus unseren Nachwuchsmannschaften
Unsere D-Junioren spielen bislang eine starke Saison und 
stehen aktuell mit 31 Punkten auf dem dritten Platz. Trotz 
eines Rückstandes von 11 Punkten auf den Spitzenreiter 
hat das Team noch drei Spiele weniger absolviert, damit 
sind die Chancen auf den ersten Platz weiterhin vorhanden. 
Die letzten drei Spiele wurden allesamt souverän gewon-
nen. Gegen Niederhain setzte sich die Mannschaft mit 4:0 
durch, gegen den ZFC Meuselwitz folgte ein deutliches 6:1 
und gegen Löbichauzeigte das Team beim 10:2 erneut ihre 
ganze Stärke.

Unsere E1-Junioren spielen in einer sehr anspruchsvollen 
und stark besetzten Staffel und belegen derzeit den 
sechsten Platz. Auch wenn das letzte Spiel gegen den ZFC 
Meuselwitz II mit 0:4 verloren ging, lassen sich die Jungs 
und Mädels nicht entmutigen.

Grundschule Windischleuba.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mit Schwung in den Frühling 
Der „Tag der offenen Tür“  

der Grundschule Windischleuba 
Bei herrlichem Sonnenschein und bestem Frühlingswetter 
öffnete unsere Grundschule ihre Türen für alle Interessier-
ten am 24. April 2026 – und zahlreiche Gäste folgten der 
Einladung.
Für einen schwungvollen Auftakt sorgte die ,,IG Tanz”, die 
mit einer wunderbaren Choreografie das Publikum be-
geisterte und den Tag der offenen Tür feierlich eröffnete. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Unsere 
engagierte Elternschaft verwöhnte die Besucherinnen und 
Besucher mit einer großen Auswahl an leckeren Kuchen – 
dafür ein herzliches Dankeschön! Der Verkauf wurde tat-
kräftig von unserem fleißigen Hortteam organisiert und 
durchgeführt. Ein weiteres Highlight war der Grillstand, an 
dem köstliche Bratwürste angeboten wurden und großen 
Anklang fanden. Kunterbunter Spaß erwartete die Kinder 
an der Schminkstation, wo kreative Künstlerinnen mit viel 
Geschick und Fantasie zauberhafte Motive auf die Gesichter 
zauberten – auch hierfür ein großes Dankeschön.

Unser Werkenraum als umfunktioniertes Spieleparadies 

Projekt „Kraft des Papiers“s 
In den Klassenzimmern präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler stolz ihre Arbeiten: Von spannenden Experimenten 
über beeindruckende Kunstwerke bis hin zu fantasievollen 
Geschichten und vielfältigen Projekten gab es viel zu ent-
decken.

Das Werkenzimmer bot Raum für Spiel und Spaß und lud die 
Kinder zum Mitmachen und Ausprobieren ein.
Wir danken allen Unterstützenden, die diesen gelungenen 
Tag möglich gemacht haben und freuen uns bereits aufs 
nächste Jahr. 
Das Team der Grundschule Windischleuba
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Neues aus der Ortschronik.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Ereignisse des Jahres 1876
Das Natur- und Erntejahr

„Die Witterung des Jahres war eine sehr wechselnde und 
oft abnormale. Der Januar war bei mäßiger Kälte meist hell 
und still und daher angenehm. Der Februar brachte in seiner 
ersten Hälfte eine ziemlich hohe Schneedecke, am 14. trat 
Tauwetter ein und es herrschte regnerische Witterung. Der 
Eintritt des Tauwetters ging in hiesiger Gegend ohne Scha-
den ab, doch anderwärtig hörte man Berichte über gewaltige 
Überschwemmungen, wie in Ungarn, Schlesien, Sachsen und 
bei Riesa stürzte die Eisenbahnbrücke ein. 
Der April und Mai waren durchweg trübe und regnerisch, 
rau und windige Witterung. In der Nacht des 19./20. Mai war 
Nachtfrost von 3 Grad Kälte, die Blüten der Obstbäume wur-
den vernichtet. Die Maikäfer kamen in bescheidener Anzahl 
zum Vorschein. Juni, Juli, August waren heiter, heiß und tro-
cken. 
Ab 23. August stellte sich regnerische Witterung ein, die sich 
den ganzen September fortsetzte. Der Oktober war trocken 
mit aufsteigender tropischer Wärme, in der zweiten Hälfte 
kühl mit Reif und Frost. Anfang November gab es Schnee und 
am 11./12. waren 10 Grad Kälte, daß vielerorts das Kraut auf 
den Feldern verdorben wurde. Danach wurde es wieder mild 
bis 20. December. Ab 21. Frostwetter mit Schnee. Zu Weih-
nachten minus 14 Grad, dann Tauwetter. Ernteergebnisse 
waren gut, schöne Körner, wenig Stroh, gute und reichlich 
Kartoffeln, Obst wenig wegen des Frostes im Mai.“

Besonderheiten
„Am 4. Juli fand die Trauung 
von Frl. Clementine Henriette 
Margarthe von Carlowitz Ma-
xen auf Poschwitz mit dem 
Husaren Leutnant Hanns von 
Carlowitz-Hartizsch aus Hayda 
statt. Der Hochzeitszug wurde 
wieder, wie üblich, von einem 
Bauern-Reiterzug der Kirch-
fahrt nach und aus der Kirche 
geleitet.
Bei den in der Nacht des 
12./13. März rasenden Sturmes 
wurde die hohe Esse auf der 
Brennerei des Lindenauschen 
Rittergutes niedergeworfen 
und musste neu aufgebaut 
werden.
Im hohen Alter sind verstorben: Hausbesitzer Michael Taube 
aus Remsa mit 80 Jahren, Gutsbesitzer Melchior Meyner aus 
Remsa mit 80 Jahren und eine Woche später starb seine 
Ehefrau Justine mit 79 Jahren. Außerdem die Gutsbesitzerin 
Sophie Engelmann, Witwe des Hospitalvorstehers von Win-
dischleuba mit 80 ½ Jahren sowie der Rittergutspachter Mi-
chael Henkss mit 84 Jahren. Er hatte die Schießgesellschaft 
Windischleuba ins Leben gerufen.“
„Im Frühjahr herrschte eine Masern- und Halsbräune Epede-
mie und in 3 Wochen starben daran 14 Kinder. Unter anderem 
das 8. Kind des Gutsbesitzers von Franz Meister aus Remsa 
mit 2 Jahren, das 15. Kind des Hausbesitzers Friedrich En-
gelmann aus Windischleuba mit 5 Monaten und das 6. Kind 
des Gutsbesitzers Adelbert Meyner aus Windischleuba mit 3 
Jahren. Sylvia Jähnig von Pöppschen mit 7 Jahren und Sidonie 
Hulda Schumann von Bocka mit 8 Jahren, kurz vorher wa-
ren ihre Geschwister Balduin und Elli verstorben. Besonders 

Adelbert Meyner – 
Neuer Standesbeamte von 

Windischleuba 1876

betroffen von der bösen Krankheit war die Familie Gottfried 
Näser, deren 20-jähriger Sohn verstorben war. Die Familie 
hatte 12 Kinder, die alle verstorben sind. (Halsbräune ist eine 
Halskrankheit, ähnlich der Diphtherie ).
Am 10.01.1876 wurden die Zwillinge Emma und Selma, 10. und 
11. Kind der Eheleute Valentin Fischer und Ernstine Kuhfuß aus 
Windischleuba geboren. Sie starben am 11.02. und 31.05. des 
selben Jahres wieder.“ 
Am 13.01.1876 hat sich im Zeißigschen Gasthofe der Witwer 
Gottlob Weissge von Windischleuba erhängt mit 51 Jahren. 
(Gasthof Zeißig war der spätere Gasthof Blumtritt). Auch die 
am 14.02. geborenen Zwillinge des Gutsbesitzers Valentin 
Graichen und seiner Frau Sidonie geb. Meiner von Remsa ver-
starben im gleichen Jahr wieder. Sie hießen Eugenie Priska 
und Richard Linus und waren das 3. und 4. Kind der Ehe-
leute. 
„Es kam immer wieder in den Gemeinde- und Kirchenratssit-
zungen zur Sprache, den Gottesacker zu erweitern oder ganz 
neu anzulegen. Bei der Abstimmung entschied man sich für 
eine Erweiterung zu gegebener Zeit (1881 wurde er erwei-
tert).“
G. Prechtl, Ortschronistin

Mitteilungen der Kirchgemeinden

Kirche Treben, Windischleuba, Gerstenberg, 
Rasephas und Zschernitzsch

Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub

mit einem grünen Kleide;
Narzissus und die Tulipan,

die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide.

Ich selber kann und mag nicht ruhn,
des großen Gottes großes Tun

erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,

und lasse, was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen.
(Paul Gerhardt, Ev. Gesangbuch, Nr. 503)

Sonntag, 07.06.2026 – 1. Sonntag nach Trinitatis
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich. 	 Lukas 10,16a
09:00 Uhr 	 Windischleuba, mit Abendmahl, Felix Kalder
10:15 Uhr 	 Treben, mit Abendmahl, Felix Kalder
Sonntag, 14.06.2026 – 2. Sonntag nach Trinitatis
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken. 	 Matthäus 11,28
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Ev.-Luth. Kirchspiel  
Geithain-Frohburg-Lunzenau

Gottesdienste
Donnerstag, 04.06.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche Vesper
Sonntag, 07.06.2026
10:00 Uhr	 Eschefeld, Kirche GD: Gottesdienst
Donnerstag, 11.06.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche Vesper
Sonntag, 14.06.2026
07:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche GD: 
	 Gottesdienst mit KFU-Kurs
10:00 Uhr	 Altmörbitz, Kirche Gottesdienst
	 mit Jubelkonfirmation
Donnerstag, 18.06.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche Vesper
Sonntag, 21.06.2026
14:00 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche 
	 Familiengottesdienst zum Kirchgemeindefest
Mittwoch, 24.06.2026 – Johannistag
18:00 Uhr	 Eschefeld, Kirche GD: Gottesdienst
19:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, Friedhof GD: Gottesdienst
Freitag, 26.06.2026
19:00 Uhr	 Jahnshain, Kirche Andacht: Johannisandacht
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr	 Kohren-Sahlis, St. Gangolf Kirche Gottesdienst 

mit Jubelkonfirmation

Kirchgemeindefest zum Schuljahresabschluss
Sonntag, 21.06.2026 – Kirchgemeindefest
14:00 Uhr	 Kohren-Sahlis, Herzliche Einladung zum dies-

jährigen Kirchgemeindefest in Kohren-Sahlis. 
Es steht unter dem Thema: Beherzt handeln. Jesus lädt uns 

Zeugen Jehovas
Sonntag, 07.06.2026
10:00 Uhr	 Vortrag: Was macht die Bibel glaubwürdig?
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: 
	 Gehasst und trotzdem glücklich (Lukas 6:22)
Sonntag, 14.06.2026
10:00 Uhr 	 Vortrag: In Frieden leben – 
	 heute und für immer
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Der „Gott der Wahrheit“ hält, 

was er verspricht (Psalm 31:5)
Sonntag, 21.06.2026
10:00 Uhr 	 Vortrag: Wie man das Böse mit dem Guten be-

siegen kann

ein zu helfen und nicht wegzusehen, wenn wir gebraucht 
werden. Deshalb wollen wir ganz konkret ausprobieren, wie 
es ist, wenn man zum Beispiel auf einen Rollstuhl ange-
wiesen ist oder nicht richtig sehen kann. Die evangelische 
Jugendarbeit wird uns entsprechendes Material zum Pro-
bieren( Rollstühle u. v. m.) zur Verfügung stellen. Es wird 
gleichzeitig unser diesjähriger Abschluss des Christenleh-
rejahres gefeiert.
Programm:	
14:00 Uhr 	 Gottesdienst
15:00 Uhr 	 Kaffeetrinken
15:30 Uhr 	 Spiel und Spass 
	 rund ums Thema 
	 „Beherzt handeln“
16:30 Uhr	 Theater
17:00 Uhr 	 A-Cappella Band
	 Los Muchachos
Wir freuen uns auf reiche Beteiligung. Wer in der Vorberei-
tung und am Tag selbst uns unterstützen möchte, meldet 
Sie sich bitte bei: Claudia Tetzner, Tel.: 0152 38669691

Einladung zu unseren Konzerten
Samstag, 06.06.2026 – Orgelkonzert
19:00 Uhr	 St. Gangolf Kirche Kohren-Sahlis: „Geh aus mein 

Herz und suche Freud…“ – Ein Abend mit Orgel-
musik und gemeinsamen Singen

Zu einem Orgelkonzert mit gemeinsamem Singen und me-
ditativen Texten ist am Samstagabend die Kirche in Kohren-
Sahlis geöffnet. Im Rahmen des Familientreffens der Familie 
Ruf gibt der langjährige Organist und Kirchenmusiker aus 
der Nähe von Wolfsburg, Christoph Lange, ein Orgelkon-
zert. Außerdem begleitet er Lieder, die wir alle gemeinsam 
singen können. 
Unterbrochen wird der musikalische Abend durch medita-
tive Texte und Gebete. Wer Lust hat, mitzumachen, ist zu 
dieser besinnlich-musikalischen Stunde herzlich eingeladen. 
Und da sich in diesem Jahr des 350 Todestag von Paul Ger-
hardt gedacht wird, steht er mit seinem Leben und seinen 
Liedern im Mittelpunkt. 
PeRu
Weitere interessante Gottesdienste und Veranstaltungen in 
unserem großen Kirchspiel finden Sie auf unserer Website 
unter www.kirche-gfl.de. 

09:30 Uhr 	 Zschernitzsch, mit Abendmahl, Felix Kalder
10:45 Uhr 	 Rasephas, mit Abendmahl, Felix Kalder
Sonntag, 21.06.2026 – 3. Sonntag nach Trinitatis
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. 	 Lukas 19,10
10:00 Uhr 	 Windischleuba, Einweihung der Fassade im 

Freien, Felix Kalder
Mittwoch, 24.06.2026 – Johannistag
Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen. 	 Johannes 3,30
17:00 Uhr 	 Zschernitzsch, Felix Kalder
Sonntag, 28.06.2026 – 4. Sonntag nach Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Chri-
sti erfüllen. 	 Galater 6,2
10:00 Uhr 	 Kirche Kunterbunt in Meuselwitz (bis 13:00 Uhr)

Gruppen in unserer Gemeinde
Chor: Mo., 19:00 Uhr, Windischleuba
Gemeindekreis: Do., 25. 06.2026, 14:00 Uhr, Windischleuba
Kinderkirche: Do., 15:30 Uhr, Treben
Kontakt: Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchhof 2, 04617 Treben | 
034343 51639 | pfarramt.treben@ekmd.de
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Werbung

Aus der Umgebung

10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Probleme und Schwierig-
keiten richtig einordnen (Psalm 119:143)

Sommerkongress
Sommerkongress unter dem Motto „Ewiges Glück“ im Kon-
gresssaal Jehovas Zeugen, Grenayer Str. 3 in Glauchau.
Freitag, 26.06.2026
Gott und sein Sohn Jesus möchten, dass wir Menschen 
glücklich sind. Erfahren Sie aus der Bibel, warum man davon 
überzeugt sein kann. 
Sonntag, 28.06.2026 
Entdecken Sie die berühmte Bergpredigt für sich. Jesus ver-
rät darin den Weg zu ewigem Glück. Sonntag: Die Wahrheit 
aus der Bibel hat schon Millionen Menschen glücklicher ge-
macht. Darum dreht sich der Vortrag „Ein kostbarer Schatz, 
den jeder finden kann“.
Nähere Informationen und das komplette Programm finden 
Sie auf der Website jw.org unter <Über uns><Kongresse>.
Sie sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei. Es finden 
keine Geldsammlungen statt.
Besuchen Sie auch gern unsere Website jw.org. Sie finden 
dort viel Interessantes rund um das Thema Bibel in mehr 
als 1.000 Sprachen. Die Themen richten sich an Ehepaare, 
Eltern, Ledige, Jugendliche, Kinder und alle, die mehr über 
die Bibel erfahren möchten.
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